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Übersicht nach Modulgruppen

1) Kerncurriculum

Es müssen folgende zehn Pflichtmodule im Umfang von 69 C erfolgreich absolviert werden:
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2) Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs -
Lehramtsbezogenes Profil

I) Studierende des lehramtsbezogenen Profils erwerben 3 C aus dem Bereich schulischer
Vermittlungskompetenz durch Absolvieren des Moduls B.EvRel.06. _____________________________
II) Ferner kann folgendes Wahlmodul im Rahmen des Optionalbereichs absolviert werden:

B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch (10 C, 7 SWS)................................................................. 3249

3) Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. -fächer im Rahmen des
Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.EvRel.01: Orientierungsmodul Evangelische Religion (10 C, 10 SWS)............................................. 3239
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B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch (10 C, 7 SWS)................................................................. 3249
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4) Zweitfach "Evangelische Religion" im Bachelor-Studiengang
"Wirtschaftspädagogik"

Es müssen folgende fünf Pflichtmodule im Umfang von 36 C erfolgreich absolviert werden:

B.EvRel.01: Orientierungsmodul Evangelische Religion (10 C, 10 SWS)............................................. 3239
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.01: Orientierungsmodul Evangelische Religion

10 C
10 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Allgemein:

• Grundfähigkeiten wissenschaftlicher Recherche und Präsentation; den

geschichtlichen Hintergrund, die Entstehung, den Inhalt und die Botschaft der

biblischen Schriften und des Christentums in seinen wesentlichen Gestalten in

Grundzügen kennen und erläutern können;

• Fähigkeit, zwischen einer religionswissenschaftlichen Außenperspektive und einer

theologischen Innenperspektive auf das Christentum zu unterscheiden.

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten:

• fachwissenschaftliche Literaturkunde;

• bibliographische Recherchen;

• Fertigkeiten zum Erarbeiten und Präsentieren von Referaten (inkl. Powerpoint)

sowie zur Abfassung schriftlicher Hausarbeiten;

• Lerntechniken, Texterfassung (Exzerpte, Lesetechniken, Zeitmanagement,

Studienorganisation)

Einführung in das Christentum:

• Grundkenntnisse über das Christentum als Religion im Blick auf seine

Grundschriften, seine geschichtliche Entwicklung, seine Lehrbildung sowie seine

Institutionen und Riten.

Einführungen NT und AT:

• Altes und Neues Testament in ihrem jeweiligen Aufbau kennen lernen;

• Schriften des AT und NT vor ihrem jeweiligen geschichtlichen Hintergrund lesen;

• Die Entstehungsgeschichte der biblischen Schriften in Grundzügen

nachvollziehen;

• Schriften des AT und NT in ihren zentralen Inhalten wahrnehmen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

140 Stunden

Selbststudium:

160 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (Übung) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten), unbenotet

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit zum wissenschaftlichen Arbeiten, Recherchieren und Präsentieren

Lehrveranstaltung: Einführung in das Christentum (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse über die christliche Religion im Blick auf Grundschriften, geschichtliche

Entwicklung, Lehrbildung, Institutionen und Riten 

Lehrveranstaltungen:

1. Grundinformation Bibel - Neues Testament (Vorlesung)

 

3 SWS

2. Grundinformation Bibel - Altes Testament (Vorlesung) 3 SWS
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Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnis  des  Aufbaus  der  Bibel  sowie der  geschichtlichen  Hintergründe, der

Entstehungsgeschichte  und  der  zentralen Inhalte der biblischen Schriften

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Florian Wilk

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

30
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.02: Grundinformation Kirchengeschichte

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Orientierung über historische Entwicklungen, Personen und Sachverhalte der

Christentums- bzw. Kirchengeschichte und Grundkenntnisse der mit ihnen

verbundenen theologischen Positionen;

• Geschichte der christlichen Kirchen von den Anfängen bis heute in ihren

Grundzügen;

• zentrale kirchen- und theologiegeschichtliche Quellen und Schriften;

• exemplarische Auseinandersetzung mit religiösen Denk- und Lebensweisen

anhand einer Quelle;

• kirchenhistorische Sachverhalte in theologischer Perspektive. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichte im Überblick (Vorlesung) 4 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Umfassende und exemplarisch vertiefte Kenntnisse zentraler Personen, theologischer

Themen, Texte, Epochen und Perspektiven

Lehrveranstaltung: Kirchengeschichtliches Proseminar (Proseminar) 2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Analyse und Erschließung exemplarischer Quellen zur Kirchengeschichte oder

materialer Überblick über die wichtigsten Quellentexte zur Kirchengeschichte 

Zugangsvoraussetzungen:

Kleines Latinum oder fachbezogene

Lateinkenntnisse (nicht erforderlich für Studierende

des Bachelor-Studiengangs "Wirtschaftspädagogik")

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Peter Gemeinhardt

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.03: Analyse der Bibel

7 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Biblische Texte in methodisch orientierter Weise historisch-kritisch erschließen und

interpretieren können;

• Grundprobleme der Entstehung der biblischen Schriften erörtern;

• Grundfragen der Geschichte Israels und des frühen Christentums klären;

• historisch-kritische Methoden zur Erschließung biblischer Texte einüben;

• zentrale Texte der Bibel in ihrer literarischen, geschichtlichen und theologischen

Eigenart wahrnehmen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

154 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundkurs Altes Testament (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

 

2 SWS

2. Proseminar zum Neuen Testament (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende und weiterführende Kenntnisse der historisch-kritischen Erschließung

des AT und der Geschichte Israels anhand zentraler Texte Grundlegende und

weiterführende Kenntnisse und Anwendungsfähigkeit der Methoden der NT-Exegese

anhand zentraler Texte

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01

B.EvRel.11 oder fachbezogene

Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reinhard Gregor Kratz

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.05: Grundwissen Systematische Theologie

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Exemplarische und weiterführende Kenntnisse über die Grundthemen der

christlichen Religion und die Grundbegriffe der Dogmatik;

• einen zentralen Text oder exemplarische Texte zu einem grundlegenden Thema

der Theologie nach Aussageintention und Argumentationsstruktur erfassen

können;

• Grundfähigkeit zu systematisch-theologischem Denken und Argumentieren; 

• Grundfragen und Grundbegriffe der christlichen Lehre in ihrem spezifischen

Sinngehalt erläutern und ihre Gegenwartsrelevanz erörtern.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Systematisches Proseminar zu klassischen Texten des

Christentums (Proseminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Syst. Analyse eines klassischen Textes (Argumentation, Aussageintention, Reflexion

der Gegenwartsrelevanz) 

6 C

Lehrveranstaltungen:

1. Grundriss der Dogmatik (Vorlesung)

 

2 SWS

2. Vorlesung zu einem Grundthema der systematischen Theologie (Vorlesung) 2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende und weiterführende Kenntnisse zentraler Themen des Christentums

und der Grundbegriffe der christlichen Lehre (Gotteslehre, Anthropologie, Christologie,

Eschatologie) 

3 C

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01 und Kleines Latinum oder fachbezogene

Lateinkenntnisse (nicht erforderlich für

„Wirtschaftspädagogik“)

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Christine Axt-Piscalar

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.06: Einführung in die Religionspädagogik und -di-
daktik

6 C
4 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Exemplarische Grundzüge religionspädagogischer Geschichte kennen;

• grundlegende Aspekte religionspädagogischer Theorie verstehen;

• religionspädagogisch relevante Aspekte der Religionspsychologie sowie

religionssoziologische Studien zur Religiosität von Jugendlichen kennen;

• Begründungsmuster für den Religionsunterricht erläutern;

• verschiedene Gestaltungsformen des Religionsunterrichts kennen und beurteilen

(z.B. konfessionell, konfessionell-kooperativ, religionskundlich) 

• empirische und theoretische Aspekte zum Beruf „Religionslehrer/in“ reflektieren.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

56 Stunden

Selbststudium:

124 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Religionspädagogik (Vorlesung, Seminar)

 

2 SWS

2. Anthropologische und gesellschaftliche Bedingungen des Religionsunterrichts

Die Veranstaltung "Einführung in die Religionspädagogik" wird im SoSe als Proseminar

und im WiSe als Vorlesung angeboten

2 SWS

Prüfung: Klausur (45 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 15 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Grundlegende und weiterführende Kentnisse der Geschichte und Theorien der

Religionspädagogik und Grundzüge religionspädagogisch relevanter Aspekte der

Religionspsychologie und -soziologie

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Bernd Schröder

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

In den 6 C sind 3 C schulische Vermittlungskompetenz enthalten
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.07: Exegese und Theologie des AT und NT

7 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Grundprobleme der Exegese alt- und neutestamentlicher Texte wissenschaftlich

behandeln und lösen können;

• Grundfragen der Theologie des Alten und Neuen Testaments wissenschaftlich

bearbeiten und klären können; 

• eine zentrale Schrift des Alten oder Neuen Testaments exegetisch analysieren und

auslegen; 

• ein zentrales Thema des Alten oder Neuen Testaments theologisch reflektieren

und entfalten.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

140 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Hauptseminar zur Exegese des NT  (Hauptseminar)

 

2 SWS

2. Vorlesung zur Exegese des AT (Vorlesung) 3 SWS

3. Seminar zur Exegese des AT (Seminar) 2 SWS

4. Vorlesung zur Exegese des NT (Vorlesung)

NT-Hauptseminar und AT Vorlesung (1. & 2.) ODER AT-Seminar und NT-Vorlesung (3.

& 4.)

3 SWS

Prüfung: Mündl. Prüfung inklusive Übersetzung (ca. 30 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Behandlung und Lösung von Grundproblemen der Exegese und Theologie des NT und

AT, exemplarisch vertieft anhand einer zentralen Schrift bzw. eines zentralen Themas 

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01, B.EvRel.03

B.EvRel.11 oder fachbezogene

Griechischkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Reinhard Feldmeier

Angebotshäufigkeit:

Jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.09: Reformatorische Lehre im historischen Kontext

4 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Historisch und theologisch begründete Urteilsfähigkeit in Fragestellungen

evangelischer Lehrbildung; 

• Überblick über die Bekenntnisbildung des konfessionellen Zeitalters; 

• Kenntnis zentraler Lehrinhalte der Reformatoren und ihrer Bedeutung für die

evangelische Lehre der Neuzeit.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium: 92

Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Reformatorischen Lehre im Fach

Kirchengeschichte oder Systematische Theologie

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Min.) oder mdl. Prüfung (ca. 20 Min.)

Prüfungsanforderungen:

Kenntnisse wichtiger Reformatorischer Schriften, Überblick zur Bekenntnisbildung oder

zentrale Lehrinhalte der Reformatoren und ihre Bedeutung für die ev. Lehre der Neuzeit 

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01

Kleines Latinum oder fachbezogene

Lateinkenntnisse

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Thomas Kaufmann

Angebotshäufigkeit:

Jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.10: Religions- und Konfessionskunde

9 C
6 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Sensibilisierung für religiös „Anderes“ und „Fremdes“ auf der Basis empirischen

und historischen Orientierungswissens;

• Ausbildung grundlegender ökumenisch-interkultureller und interreligiöser

Kompetenzen, wie sie für die Gestaltung entsprechender Unterrichtseinheiten,

aber auch im Blick auf die Moderationsfähigkeit in kulturell heterogenen

Klassenverbänden benötigt werden.

Lehrveranstaltungsspezifika:

Sem. Ökumene/Konfessionskunde

• Exemplarische Auseinandersetzung mit innerchristlicher Konfessionsvielfalt

bzw. mit aus der Missionsgeschichte hervorgegangenen verschiedenkulturellen

Gestaltungen von Christentum und Kirche.

Sem. Jüdische Feste und Gebräuche

• Exemplarische Kenntnisse der historischen Entwicklung und gegenwärtigen

praktischen Gestaltung jüdischen religiösen Lebens.

Hist. PS oder VL in Religionswissenschaft

• Exemplarische Kenntnisse der religiösen Überlieferung und Praxis der großen

„Weltreligionen“ und Neuen Religiösen Bewegungen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

84 Stunden

Selbststudium:

186 Stunden

Lehrveranstaltung: Seminar zur Ökumene/Konfessionskunde (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Semester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) oder Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Exemplarische Kenntnisse innerchristlicher Traditionsvielfalt 

Lehrveranstaltungen:

1. Judaistik-Seminar: Quellen jüdischer Geschichte (Seminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Judaistik-Seminar: Jüdische Feste und Gebräuche (Seminar)

Das Seminar "Jüdische Feste und Gebräuche" ODER das Seminar "Quellen jüdischer

Geschichte" muss belegt werden

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) oder Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Grundkenntnisse zu Geschichte und Praxis der jüdischen Religion 

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die Religionsgeschichte (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS
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2. Überblick zu Weltreligionen bzw. Neuen Religionen (Vorlesung)

Die Vorlesung "Überblick zu Weltreligionen" ODER das Proseminar "Einführung in die

Religionsgeschichte" muss belegt werden

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 20 Minuten) oder Essay (max. 10 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Orientierungswissen zu Traditionen und Praxis der Weltreligionen und neuen religiösen

Bewegungen 

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Andreas Grünschloß

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

1-2

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35

Bemerkungen:

Das Ökumene- und das Judaistik-Seminar können im WiSe oder im SoSe besucht werden. 
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.EvRel.11: Neutestamentliches Griechisch

10 C
7 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Kenntnis der griechischen Sprache (Alphabet, Lesen, Schreiben)

• Grundlegende Kenntnisse der griechischen Grammatk (Vokab Formenbildung, Syntax)

• Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

98 Stunden

Selbststudium:

202 Stunden

Lehrveranstaltung: Sprachkurs "Griechisch I" (Sprachkurs (Intensivkurs)) 7 SWS

Prüfung: Klausur (180 Min.) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min)

Prüfungsanforderungen:

Fähigkeit, Texte des Neuen Testaments zu übersetzen 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Dr. Andrea Bencsik

Angebotshäufigkeit:

Jedes Semester; z.T. Ferienkurs

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35
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Modul B.EvRel.12: Ethik

8 C
5 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

• Ethische Problemlagen differenziert wahrnehmen und systematisch einordnen

können;

• Vermittlung von historisch-systematischem Überblickswissen zur Ethik;

• Probleme anwendungsorientierter Ethik an einem ausgewählten Beispiel;

• Lernprozesse zum ethischen Urteilsvermögen initiieren können;

• das eigene Handeln in der Schule sowie die Abläufe in der Schule ethisch

reflektieren können;

• historische Aspekte zur Werteerziehung;

• systematische Reflexion ethischen Lernens;

• Ethos des Lehrers;

• Ethik und Schulorganisation;

• fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexion ausgewählter,

lehrplanbezogener Themen der Ethik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

70 Stunden

Selbststudium:

170 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Grundkurs Ethik (Proseminar)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester

 

2 SWS

2. Ethik in der Schule (Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

2 SWS

3. Ethik in der Schule (Übung)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester

1 SWS

Prüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

Prüfungsanforderungen:

Fachwissenschaftliche und fachdidaktische Reflexion ausgewählter, lehrplanbezogener

Themen der Ethik 

Zugangsvoraussetzungen:

B.EvRel.01

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. theol. Reiner Anselm

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

Maximale Studierendenzahl:

35


